
 

Stuttgart 21 und Bahnprivatisierung - das sind die Projekte, um 
die  Bahn  und  ihr  Eigentum  der  Maximierung  von  Profiten  zu 
unterwerfen.  Die  Bedürfnisse  der  Masse  der  Bevölkerung  nach 
günstigem  Verkehr  bei  niedrigen  Takten  soll  geopfert  werden. 
Denn:  Die  kapitalistische  Verwertungslogik  soll  über  den 
öffentlichen Verkehr und über die von der Bahn belegten Flächen 
bestimmen.  Die  Folge:  Streckenstilllegungen, 
Immobilienspekulation,  öffentliche  Gelder  für  ein  Milliardengrab 
und eine Dauerbaustelle in Stuttgart. Am Donnerstag den 24. 4. 
muss  der  Gemeinderat  zum  Rechtsgutachten  über  das 
Bürgerbegehren  Stellung  nehmen.  67.000  haben  Ende  letzten 
Jahres gegen Stuttgart 21 unterschrieben. Doch was schert den 
Gemeinderat  der  Willen  der  Bevölkerung?

Wir protestieren dagegen! Versprochen werden Wohnungen und 
Arbeitsplätze - heraus kommt ein Milliardengrab.

Wir fordern: Menschen statt Profite!
- Stoppt Stuttgart 21!
- stattdessen: Geld für kostenlose Bildung - von der Kita über die 
Uni bis zur Volkshochschule. Weg mit Studiengebühren!
- Ausbau von voll finanzierten und selbstbestimmten 
Jugendhäusern in Stuttgart! Jedem Stadtteil sein Jugendhaus.
- Nulltarif im Öffentlichen Nahverkehr. Der Smog muss aus dem 
Kessel.
- Bau von 5.000 neuen Wohnungen in städtischem Eigentum und 
mit sozialer Mietpreisgestaltung. Drastische Ausweitung der 
Wohnheimplätze für Studierende.
- Neue Arbeitsplätze: Arbeitszeitverkürzung auf 35 
Wochenstunden im Öffentlichen Dienst bei vollem Lohn- und 
Personalausgleich" 

Stadionumbau

Flughafenausbau
Stuttgart 21

Stoppt Prestigeobjekte !
Neue Messe

Mach mit bei Linksjugend ['solid]
nächstes Treffen 5.5. um !9 Uhr im Forum 3
Gymnasiumstr. 21 nahe S-Bahn Stadtmitte

VisdP, Infos und Kontakt: 
Tinette Schnatterer, Rotenbergstr. 94, 70190 Stuttgart 

stuttgart@solid-bw.de www.solid-stuttgart.de


